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V. Personen, so Dienste verlangen.
1) Es wird hierdurch bekant geinacht, daß ein junger Mensch, von i g biß 19

Jahren, so sein kacic von der Feder machet, und als Schreiber oder Ver
walter sich gebrauchen zu lassen, entschlossen, wenn nun jemand dergleichen
benöthiget, kan bey der Verlegerin die Nachricht erhalten.

2) Suchet jemand Dienste, als Kutscher oder Reitknecht, welcher auch schon
gedienet hat.

3) Eine Person begehret Dienste,bey hohe Herrschaften, welchem Frauens,
zimmer-Arbeit sowohl, als in Haußhaltungs-Sachen Bescheid weiß, auch
von honetten Eltern ist.

4) Desgl. suchet eine Jungfer Dienste, als Cammer-Mädgen, oder als
Schlicserin, welche ebenfals in Fraucnszimmer Arbeit erfahren, kan sogleich
oder auf Christag in Dienste gehen. Die Verl, gibt Nachricht.

Vf. Notification von allerhand Sachen.
1) Es hat jemand 2. Stück-Fässer, welche starck und gut gemacht, auch noch

ganh neu, und weiter nichts darin gewesen, als Schlangen-Wasser. Die

Verlegerrn giebt Nachricht.
*.) Bey Peter Toulnois in die unterste Marckgasse sind alle Woche frisch zu

 bekommen Engl, süsse Bicking, Schelsifthe und Gabliau.
z) Es haben die Romershausischen Geschwistere ihr Väterlich ererbtes Wohn

haus aufdem Brinck, an dem Kaufmann Neinaber gelegen, um und vor
35OO. Rthlr. verkaufft. Wer nun Lenen Unmündigen zum besten ein meh-
reres geben will, oder Näherkäuffer zuseyn vermeinet, der kann sich in
nerhalb Vermessung. rechtsbestimter Zeit melden.

4) Es sollen des Herrn Professor Gottscheds Gedichte, so derselbe in der Kö
niglichen teutschen Gesellschafft zu Göttingen, zum höchsten Flor des Kö
niglichen Großbritannischen, und des Durch!. Hessen - Cassellischen Hauses
«belesen, an den Liebhaber jedes Exemplar vor 1 ggr. verkauftet werden.
Es scind auch welche auf gut Schreib-^Pappker zu haben, das Exemplar
 vor 2 Alb. Wer darzu Lust hat, kan sich bey der Verlegerin melden.

5) Ein Chvicymbeil so im guten Stand , ist zu verkauffen.
6 ) Es verlanget jemand einen EisernenOftn. Die VerlegeringibtNachricht.
7) Es verlangt jemand einen Schlitten, sambt Geschirr, desgleichen einen

neuen Unter-Waagen, unter eine Chaise, oder wenigstens 4 neue Räder,

kem; m Canapé*, so noch in gutem Stande ist. Die Verl. gibtNachricht.
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